
24. Mai 2025

Deutsche Tennisstars starten mit
Spannung bei den French Open 2025!

Eva Lys tritt am 24.05.2025 bei den French Open in Paris
gegen Peyton Stearns an. Alexander Zverev berichtet von

Problemen auf seiner Anreise.

Stade Roland Garros, Paris, Frankreich - Die French Open
2025 starten am 25. Mai und enden am 8. Juni im Stade Roland
Garros in Paris. In diesem Jahr sind auch mehrere deutsche
Spielerinnen und Spieler im Hauptfeld vertreten. Eine der
auffälligsten Teilnehmerinnen ist die 23-jährige Eva Lys, die am
Sonntag ihr Auftaktmatch gegen die US-Amerikanerin Peyton
Stearns (Nr. 28) bestreiten wird. Dieses Turnier markiert Lys‘
erstes Mal, dass sie ohne Qualifikation direkt im Hauptfeld eines
Grand Slam spielt. „Die Qualifikation war mental
herausfordernd“, sagt sie, und äußert erleichtert, nun direkt
dabei zu sein. Das Match wird um 11:00 Uhr auf Court 6
ausgetragen.



Zusätzlich zu Lys stehen auch Yannick Hanfmann und Laura
Siegemund im Wettbewerb. Hanfmann, 33 Jahre alt, trifft auf
den an Nummer acht gesetzten Lorenzo Musetti aus Italien auf
Court Philippe Chatrier, während Siegemund gegen Anna Bondar
aus Ungarn auf Platz 13 antritt. Insgesamt sind sieben deutsche
Tennisprofis im Hauptfeld. Dazu gehören drei Männer: Alexander
Zverev, Daniel Altmaier und Jan-Lennard Struff, sowie vier
Frauen: Lys, Siegemund, Tamara Korpatsch und Jule Niemeier.
Tamara Korpatsch hat sich über die Qualifikation qualifiziert,
während Anna-Lena Friedsam in der Qualifikation scheiterte.

Zverevs Anreiseprobleme

Alexander Zverev, der Olympiasieger von Tokio und die
deutsche Nummer eins bei den Herren, wird am Dienstag gegen
den 19-jährigen US-Amerikaner Learner Tien antreten. Zverev
berichtete von einem zwischenzeitlichen Schockmoment
während seiner Anreise, als sein Flug aufgrund eines
Blitzeinschlags in Hamburg notlanden musste. „Es gab nur ein
kleines Geräusch, es war nicht wirklich beunruhigend“, so
Zverev über das Ereignis. Trotz dieser unerwarteten
Komplikation bleibt Zverev optimistisch für das bevorstehende
Turnier, auch wenn er in den letzten Wochen mit
gesundheitlichen Problemen und einer suboptimalen
Vorbereitung zu kämpfen hatte.

Preise und Geschichte der French Open

Die French Open gehören zu den vier jährlich ausgetragenen
Grand-Slam-Turnieren im Tennis und finden seit 1891 auf
Sandboden statt, was eine besondere Herausforderung für die
Spieler darstellt. Das Gesamtpreisgeld für das Turnier beträgt in
diesem Jahr 56,4 Millionen Euro. Besonders herausragend ist das
Preisgeld für Spieler, die in der ersten Runde ausscheiden,
welches bei 78.000 Euro liegt. Der Sieger des Turniers kann sich
über 2,55 Millionen Euro freuen.

Es wird ein spannendes Turnier erwartet, das Spielern die



Chance auf Ruhm und hohe Prämien bietet. In den Herren- und
Damenkategorien sind historische Erfolge zu verzeichnen:
Rafael Nadal führt mit 14 Titeln im Herren-Einzel, während Chris
Evert mit 7 Titeln die erfolgreichste Spielerin in der Geschichte
der French Open ist. Iga Swiatek, die in den letzten Jahren eine
beeindruckende Performance gezeigt hat, wird versuchen, ihren
Status zu verteidigen, nachdem sie 2024 den Titel gegen
Jasmine Paolini gewann.

Für deutsche Tennisfans sind die kommenden Tage mit den
Auftritten ihrer Landsleute von besonderem Interesse. Die
ersten Spiele werden zeigen, wie sich die Spielerinnen und
Spieler in die Turnierwoche hineinfinden werden. Die
Hoffnungen ruhen auf Lys und Zverev in diesem
traditionsreichen Turnier, das nicht nur sportlich, sondern auch
geschichtlich von Bedeutung ist.
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